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Willkommen im Master Molekulare 
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Bachelor-Arbeit
10  Wochen im 
6. Fachsem.

Master-Arbeit
6 Monate im 
4. Fachsem.

Abschluss Semester Prüfungen

Ihr MoBi-Studium am IPMB



Ø Flexibler/ individueller Aufbau 

Ø Eigenes Profil aufbauen
Ø Forschungspraktika
Ø Internationale Mobilität, Auslandsaufenthalt möglich 

Ø Starkes Alumni-Netzwerk
Ø Absolventen sind international stark nachgefragt.

Highlights des Studiums



MoBi und Pharmazie an der Fakultät für Ingenieurwissenschaften 



Hervorragendes technisch-wissenschaftliches Umfeld

Ø  Universität Heidelberg: COS, ZMBH, BZH
Ø  IMSEAM: Institute for Molecular Systems  Engineering 

and Advanced Materials 
Ø  Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ)
Ø  Max-Planck-Institut für medizinische Forschung
Ø  EMBL
Ø  Technologiepark Heidelberg mit ca. 40 Biotech-Firmen
Ø  BASF, Roche Diagnostics, MERCK, Abbott/Abbvie

Highlights des Studiums





Ø Aushänge im Studiensekretariat und in den Abteilungen
    beachten

Ø Homepage regelmäßig besuchen!
Ø Fakultät für Ingenieurwissenschaften
Ø Institut für Pharmazie & Mol. Biotechnologie
Ø E-Mails lesen

Ø Arbeitsgruppen bilden und zusammenarbeiten
Ø Gegenseitig Hilfe leisten
Ø Sicherheitsvorschriften beachten

Allgemeine Grundsätze



Feste Programmbestandteile

• MoBi4all – Aus dem Lehrbuch ins Labor – Frontiers in Molecular Biotechnology:  
Seminar montags von 18:00 – 20:00 Uhr, 12 Termine

• Grundkurs Biotechnologie

• 45 wissenschaftliche Vorträge (max. 50% online, siehe Leitlinien)
     mit  15  Zusammenfassungen ( je 5 in WiFo, BPC und Bioinfo)
• je eine dieser  Vortragszusammenfassungen pro Fach wird als Präsentation 

vorgestellt (i.A. vor der Masterprüfung).
• Bis zu 6 Vortragszusammenfassungen können durch Vorträge in MoBi4 all oder 

durch ein studentisches Schreibseminar ersetzt werden.
• Erläuterungen hierzu:
      HeiBox MoBi Master, Vortragszusammenfassungen und FAQ

8



9

Grundkurse Molekulare Biotechnologie 

GK1 experimentelle Biotechnologie

• Klonierung (Restriktionsenzym basiert, HiFi assembly)
     Primer-design, Konstruktion von Vektoren, Transformation, 
     Nukleinsäure-Analytik , Auswertung von Sequenzierdaten 

• Expression, Reinigung und Analytik von rekombinanten Proteinen in 
Bakterien

• Protein Analytik: SDS-PAGE, Western Blot, SEC,    Enzymaktivitätsassay, MS

• Steuerung und Kontrolle biotechnologischer Prozesse

• Selbständige Planung, Durchführung und Dokumentation 
biotechnologischer Arbeiten.
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Ø Es wird zusätzlich zum experimentellen  GK Biotechnologie ein neuer 
GK Bioinformatik eingerichtet (Termin: Anfang SS2024).

Ø Mindestens einer der beiden GKs (exp. Biotechnologie, 
Bioinformatik) muss absolviert werden.

Ø es können auch beide gewählt werden, sofern Plätze vorhanden.

Ø auf Antrag an den Prüfungsausschuss kann ein GK durch ein Praktikum 
ersetzt werden (dies betrifft insbesondere Studierende, die NICHT  den 
BSc MoBi absolviert haben)

Ø Hierzu Beratungstermin zu GK bei Prof. Wölfl vereinbaren:
      17.10. 2023 ab 14 Uhr
      Anmeldung per email: wolfl@uni-hd.de

Grundkurse Molekulare Biotechnologie 



Wahlpflichtmodule

• Laborpraktika (mindestens 6 Wochen) 
• Je 10 CPs

2 Praktika im Hauptfach
Jeweils 1 in den beiden Nebenfächern

• Theoretische Lehrveranstaltungen
8 CPs im Hauptfach
Jeweils 4 CPs in den beiden Nebenfächern

• 2 CPs fächerübergreifend / fachfremd
im Hauptfach möglich

11



Vorschlag für Curriculum

• Pro Semester 2 Praktika und 
2 theoretische Lehrveranstaltungen

• 45 Vorträge über 3 Semester
• Doppelpraktikum im Hauptfach im Ausland
• Letztes Praktikum bei AG in HD, in der die 

Masterarbeit angefertigt werden soll
• Mündliche Fachprüfungen Ende 3. FS
• Masterarbeit in HD
• Disputation
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Lesen Sie ihre emails, Besuchen Sie die Homepage 
von Institut und Fakultät



Lesen Sie ihre emails, Besuchen Sie die Homepage 
von Institutund Fakultät



Link: Heiboxen, wichtige Informationen zum Download



Link: Heiboxen, wichtige Informationen zum Download



Ansprechpartner





Übersicht der Zuständigkeiten im IPMB
Stand: 07.07.2023

Name Prof. Dr. Ulrike Müller Prof. Dr. Stefan Wölfl Dr. Cornelius Domhan Dr. Holger Schäfer Frau Knefeli/Frau von Pusch Petra Fellhauer
Funktion Studiendekanin Prüfungsausschussvorsitzender Studienkoordinator Fachstudienberater Studien- und Prüfungssekretariat Sekretariat Prof. Niopek/Prof. Wölfl
Kontakt u.mueller@urz.uni-hd.de wolfl@uni-hd.de Domhan@uni-heidelberg.deholger.schaefer@uni-heidelberg.demobi@uni-heidelberg.de fellhauer@uni-heidelberg.de

pharmazie@uni-heidelberg.de
Büro INF 364, 5.OG INF 364, 5.OG INF 364, 4. OG INF 364, 4.OG INF 234, 5.OG INF 364, 4.OG
Vorlaufzeit Anfragen 4 Wochen 4 Wochen 2 Wochen 4 Wochen 4 Wochen 2 Wochen
Zuständigkeit Empfehlungsschreiben Genehmigung Industriepraktika Raumbuchungen Fachstudienberatung Transkripts HiWi-Verträge

Studienkommission

Genehmigung Auslandsjahr
Semesterübergreifende 
Anfragen

Studiumsverlaufsplanung Beratungsgespräche z.B. 
individuelle Studienplanungen 

StudQSM

Härtefallanträge (Einreichung 
über Studien- und 
Prüfungssekreatariat)

Allgemeine 
Organisationsfragen

Einreichung von Attesten und 
Prüfungsrücktritten

ERASMUS+ Erster Ansprechpartner für 
Fachschaft und 
Semestersprecher

Bescheinigungen, z B. 
Pflichtpraktikum, BAföG, 
Wohnheim, Abschluss etc.

Anerkennung von 
Masterpraktika (Einreichung 
über Studien- und 
Prüfungssekreatariat)

Fragen bei unklaren 
Ansprechpartnern

Anmeldung, 
Verlängerungsanträge  und 
Abgabe von Bachelor- und 
Masterarbeiten

Beratung Master LSF Anmeldung von Masterprüfungen

Stundenpläne
Beratung für 
Masterprüfungspläne

Moodle Prüfungsrechtliche Anfragen
Anerkennung externer 
Seminare (Einreichung über das 
Studien- und 
Prüfungsekretariat)

Anträge an den 
Prüfungsausschuss, z.B. 
Härtefallanträge
Anfragen Industriepraktika
Einreichung von sämtlichen 
Leistungsnachweisen
Zeugnisse
Stipendienangelegenheiten
Studienstandsbescheinigungen 
(für Visa)
Hauptfachwahl
4EU+
ERASMUS+

Anträge an den Prüfungsauschuss müssen IMMER über das Studien- und Prüfungssekretariat eingereicht werden!

Ansprechpartner

Zuständigkeiten IPMB



https://www.uniheidelberg.de/gleichstellungsbeauftragte/ueberuns/gleichstellungsbeauftragte.html

Gleichstellungsbeauftragte



Viel Freude und Erfolg im Studium!
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Liste der Methoden des GK1 experimentelle Biotechnologie:

Nachweis von 4 dieser 6 Methoden um GK1 durch ein Laborpraktikum zu ersetzen.
Die Methoden können in mehreren Praktika absolviert werden.

1. Zellkultivierung (z.B. Kultivierung von Mikroorganismen, Säugerzellkulturen, Organoide, Zell-
basierte Assays

2. Nukleinsäureanalytik; DNA oder RNA Isolierung und Analytik (z.B. PCR, Sequenzierung)
3. Proteinanalytik, Proteinaufreinigung und Analytik (z.b. Gelelektrophorese und Immunoblot, 

Massenspektrometrie, ELISA)
4. Molekularbiologische Verfahren (z.B. Vektordesign, Klonierung, Expression von Proteinen, 

Genknockout (siRNA/CRISPR))
5. Biochemische Methoden (z.B. Metabolismus, Enzymaktivität, „small molecules“, 

Metaboliten)
6. In situ Untersuchungen (z.B. Tiermodelle, klinische Untersuchungen, Mikroskopie, 

(Immunhistochemie (IHC), in-situ Hybridisierung (ISH / FISH))

Grundkurse Molekulare Biotechnologie 


